




AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN & DER GEMEINDE NARSDORF
Anzeiger
21. Jahrgang Samstag, den 28. März 2015 04/2015 / KW 13/2015
Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, den 02. Mai 2015
Nächster Redaktionsschluss:
Montag, den 20. April 2015
Geithainer
Wir wünschen allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern
der Stadt Geithain und 
der Gemeinde Narsdorf
ein frohes Osterfest
Ihre Romy Bauer und Ihr Andreas Große
Auf zum Maibaumsetzen
mit Walpurgisnacht
am 30. April 2015
Beginn: 18:30 Uhr
Maibaumsetzen auf dem Marktplatz 
mit der Geithainer Feuerwehr und 
dem Geithainer Musikverein 
danach ab ca. 19 Uhr
Walpurgisfest 
im „Henning Frenzel Stadion“
Für das leibliche Wohl 
sorgen die Mitglieder des GCC











Liebe Geithainerinnen, liebe Geithainer,
in diesem Jahr begeht die Paul-Guenther-Schule ihr 90-jährigers
Jubiläum. Wenn das Haus erzählen könnte! Dankenswerter Weise
ist die Geschichte des Hauses gut dokumentiert und wird jetzt im
Gründungsjahr uns in manchem Beitrag wieder nahegebracht. Paul
Guenther und seine Nachfahren haben seiner Heimatstadt viel
Gutes getan. Neben der großzügigen Finanzierung des Schulbaus
reichen die Unterstützungen bis in die Gegenwart und darüber
hinaus. Seit 95 Jahren existiert die Bruno-und-Therese-Guenther-
Stiftung und seit 15 Jahren gibt es die Stiftung des Fördervereins der Paul-Guenther-
Schule. Diese wurde durch die Zuwendungen der Nachfahren Paul Guenthers ermöglicht.
Das Vermächtnis der Heimatliebe ist unser Auftrag. Trotz aller Kapriolen im Bildungskaru-
sell des Freistaates Sachsen - ich denke an den Bildungsversuch der Gemeinschafts-
schule und sein Auslaufen - dürfen wir nicht nachlassen, die Bildungsangebote der Paul-
Guenther-Schule attraktiv zu halten; sowohl inhaltlich, pädagogisch als auch die äußere
Gestalt betreffend. Für die Stadt als sächlichen Schulträger heißt das, aus dem kommu-
nalen Haushalt gezielt Mittel zur Verfügung zu stellen. Die schwankenden Zahlen der
Schulanmeldungen in der Oberschule sind eine Herausforderung. Weil Schulen zu einem
funktionierenden Gemeinwesen unbedingt dazu gehören, braucht es Lösungen für den
ländlichen Raum, um die Qualität der Wohnortnähe zu bewahren. Es ist an der Zeit, dass
zum Thema „Schulen“ auch im Freistaat ein ernsthaftes Umdenken einsetzt. Die Kinder
sind unsere Zukunft und verdienen größte Aufmerksamkeit. Ordentliche Ausstattung mit
pädagogischem Personal und mit sächlichen Mitteln sind Voraussetzung für gute Schule
vor Ort. 
Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und einen guten Monat April
Herzlichst 
Ihre Romy Bauer
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
➜ Büro Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Frau Bauer  . . . . . . . . . . . .466-104
Büro Bürgermeisterin/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt
Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102
Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle
Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . .466-150 / 44602
Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz
Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Herr Martin
Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403
➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen
Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-109
Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209
Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Börngen  . . . . . . . . . .466-211
Kasse/Buchhaltung Frau Straßburger . . . . . . . .466-208
Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213
Kindereinrichtungen/Wahlen Frau Riedel  . . . . . . . . . . . .466-122
Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121
Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125
➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen
Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108
Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210
Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205
Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-204
Allg.Verwaltung/Fundbüro
Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110
Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201
Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume
Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816
Sprechstunde der Bürgermeisterin
02.04.2015 von 16:00–17:00 Uhr
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Geithain 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Geithain
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der




Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Sitzungen im Monat April 2015
➜ Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 07. April 2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 14. April 2015,, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain 
Dienstag, den 21. April 2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung Kultur- und Sozialausschuss
Dienstag, den 28. April 2015, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung der Sitzungen entnehmen





























Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!
■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202
Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 07. April 2015
■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2015
Redaktionsschluss Erscheinungstag
(Artikel zur Vorlage 










Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des
Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können
auch abweichen.
■ Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 03.03.2015 folgenden nachstehenden
Beschluss gefasst: 
Beschluss-Nr. 24/6/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaats Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss:
Die Vergabe der Bauleistung zur Oberflächenbehandlung der Hinteren Dorfstraße in Nauenhain
an die Firma Bitunova GmbH, Am Wasserturm 5 in 04617 Rositz. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten und die Haushaltsstelle Produkt 5410.10, Sachkonto
422120 zu bewirtschaften.  
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 5 Stimmberechtigte: 5 + 1
Dafür-Stimmen: 6 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0
■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner öffentlichen Sitzung am
17.03.2015 folgende nachstehende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 62/10/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain:
Zur Beseitigung der Hochwasserschäden am Wirtschaftsweg zwischen Geithain und Syhra
sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 
• grundhafter Ausbau des Wirtschaftsweges auf der vorhandenen Wegeoberfläche 
• Herstellung von einem asphaltgebundenen Wegeoberbau im Teilbereich 1: Knotenpunkt -
Bereich Kreuzung Wirtschaftsweg nach Niedergräfenhain bis Brücke Autobahn (ca. 550m2)
• Herstellung von einer Betonsteinpflasterdecke inkl. Rasensteinmittelspur im Teilbereich 2:
Freie Strecke - Ende Ausbaustrecke Wirtschaftsweg (Autobahnbau) bis Anschluss Ausbau-
ende im Ortsteil Syhra (ca. 950m2)
• Einbau von begrünten Bankettrandstreifen (ca. 850m)
• Oberboden- und Begrünungsarbeiten an den Nebenanlagen
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 16 Stimmberechtigte: 16 + 1
Dafür-Stimmen: 17 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr.: 63/10/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
i. V. mit § 5 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain den
Kauf des Unimog mit Streuaufsatz zum Restwert von 29.665,26 EUR.
Die Finanzierung des Ankaufs erfolgt über die Buchungsstelle 1116.00.099320.601/FR
783200.601, welche im Haushaltsplanentwurf 2015 aufgenommen ist. 
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 16 Stimmberechtigte: 16 + 1
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Beschluss-Nr.: 64/10/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain den
10. Nachtrag zum Rahmenvertrag zur Betreuung der städtebaulichen
Erneuerungsmaßnahme „Historischer Stadtkern Geithain“.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen  zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 16
Stimmberechtigte: 16 + 1 Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0
Beschluss-Nr.: 65/10/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die
Aufhebung des Einstellungsstopps für die Neueinstellung von 1,0 VzÄ
im Bereich Zentrale Dienste/Finanzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
aufgrund dringender Erfordernisse.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt und bevollmächtigt, eine
Ausschreibung der Stelle in Abstimmung und unter Einbeziehung des
Stadtrates vorzubereiten.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 16
Stimmberechtigte: 16 + 1 Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0
■ Containerplätze und Papierkörbe im Stadtgebiet
und Ortsteilen
Vermehrt wurde in den letzten Monaten festgestellt, dass immer wieder
Sperrmüll, Glasabfälle, Hausmüll, Elektroschrott an den Containerplät-
zen illegal abgelagert und entsorgt werden. 
Auch in den städtischen Papierkörben werden Hausmüll und Garten-
abfällen entsorgt.
Ständig werden dann diese Abfälle durch den städtischen Bauhof
beräumt und entsorgt, was aber zusätzliche Kosten für die Kommune
verursacht.
Auch die Reinigung und Sauberhaltung der Containerplätze erfordert
einen immer größeren Zeitumfang.
Die Bürger werden nochmals darauf hingewiesen, die Sammelhöfe in
Frohburg und Bad Lausick zu den entsprechenden Öffnungszeiten
(diese wurden in der Abfallfibel 2015 veröffentlicht) und für die Entsor-
gung von Hausmüll und Gartenabfällen ihre privaten Mülltonnen zu
nutzen.
■ Hundespaziergang 
Hundehalter haben eine Verantwortung gegenüber den städti-
schen Grünflächen
Hunde sind für viele Menschen ein fester Bestandteil des Familienle-
bens. Damit wird eine Verantwortung gegenüber dem Tier aber natür-
lich auch gegenüber der Gesellschaft eingegangen. 
Im Stadtgebiet gibt es eine Vielzahl von Grünanlagen die gerade jetzt in
der wärmeren Jahreszeit wieder zur Erholung und zum Verweilen einla-
den. 
Leider wird dies durch freilaufende Hunde und vor allem durch Hunde-
kot stark eingeschränkt und auf manchen Flächen schier unmöglich. 
Zum Leidwesen der erholungssuchenden Bevölkerung wird den Hunden
auf den Wiesenflächen, schottergebundenen Platzflächen und selbst auf
Wegen freier Lauf bei der Verrichtung ihres Geschäfts gelassen.
Verschiedene Grünanlagen wurden in den vergangenen Wochen
wieder so hergestellt, dass die Bevölkerung dort Ruhe und Geborgen-
heit findet. 
Kleinkinder können an Spielgeräten ihrem Spieltrieb nachgehen,
Bänke geben die Möglichkeit zu verschnaufen und ein wenig Luft zu
holen.
Um dieses nun uneingeschränkt auch so nutzen zu können, sollten alle
Rücksicht nehmen. Daher werden den Hundehaltern entsprechende
Einrichtungen vorgehalten, die die Möglichkeit geben, das Geschäft
ihres Hundes aufzunehmen und in einen separaten Müllbehälter zu
entsorgen.
Nicht nur in diesem Bereich, sondern auch in den übrigen städtischen
Grünanlagen, sollten die Hundehalter ihrer gesellschaftlichen Verant-
wortung nachkommen und die Hinterlassenschaften ihrer Hunde
beseitigen. 
Auch für die städtischen Mitarbeiter, die mit der Pflege der Grünanla-
gen beauftragt sind, wäre dies eine erhebliche Erleichterung, denn es
macht niemandem Spaß, bei der täglichen Arbeit ständig mit Hundekot
in Kontakt zu kommen.
Die Stadt weist in diesem Zusammenhang nochmals ausdrücklich
darauf hin, dass die Hundehalter verpflichtet sind, Hunde an der Leine
zu führen und Verunreinigungen umgehend zu entfernen. 
Vergehen gegen diese Verordnung stellen eine Ordnungswidrigkeit dar
und können mit einer Geldbuße geahndet werden.
Das Ordnungsamt der Stadt Geithain
Frühjahrsputz 2015
Liebe Einwohner der Stadt Geithain und aller Ortsteile,
Der Geithainer Frühjahrsputz 2015 startet am 18. April 2015. 
Bitte beteiligen Sie sich im Rahmen Ihres Vereins oder kommen
Sie 9:00 Uhr in den Tierpark Geithain. 
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■ Anliegerinformation
Grundhafter Ausbau Promenadenweg bis 
Kastanienallee
Hiermit möchte die Stadtverwaltung Geithain Sie in Kenntnis setzen,
dass  ab dem 20. April 2015 mit umfangreichen Bauarbeiten im Bereich
Promenadenweg begonnen wird.  
Die Maßnahme wird unter Vollsperrung durchgeführt. Baubereich:
Zufahrt Badergasse bis Anfang Kastanienallee.
Geplante Arbeiten: Grundhafter Ausbau der Fahrbahn mit einer
Asphaltoberfläche, Instandsetzung des vorhandenen Gehweges,
Instandsetzung der Oberflächenentwässerung.
Zufahrten und Garagen im Baubereich können während der Bauzeit
nicht erreicht werden.
Ende der Bauzeit 30. Juni 2015
Wir bitten alle Anlieger um  Verständnis hinsichtlich der für Sie im
Zusammenhang mit der Baumaßnahme auftretenden Behinderungen.
FB Bau- und Ordnungswesen Geithain
Donnerstag, den 2. APRIL 2015
14:30 Uhr




Eingeladen sind alle, die im Monat März 2015 70, 75, 80 Jahre oder
älter geworden sind. 




Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für
■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in seiner
8. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 12.03.2015
folgende nachstehende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 38/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Beschluss Nr. 38/03/15 die Vergabe der Bauleistung Hochwasser-
schadensbeseitigung Sportplatz Narsdorf an die Firma ATS Chemnitz,
Weideweg 31, 09116 Chemnitz.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 7424.10  511102 722190 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.: 10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0 Enthalt.-Stimmen: 0
Beschluss: 39/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Beschluss Nr. 39/03/15 die Vergabe der Bauleistung Hochwasser-
schadensbeseitigung Grundschule Narsdorf an die Firma ATS Chem-
nitz, Weideweg 31, 09116 Chemnitz.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 7211.10  511104 721140 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.: 10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0 Enthalt.-Stimmen: 0
Beschluss: 40/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Beschluss Nr. 40/03/15 die Vergabe der Bauleistung Hochwasser-
schadensbeseitigung Narsdorf Kohrener Straße „Alter Teich“ an die
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
Firma GTS Geithainer Tier- und Straßenbau GmbH, Bergstraße 31,
04657 Frohburg OT Frankenhain. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und die Haushaltsstelle 7552.12/511102  zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.: 10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 1 Enthalt.-Stimmen: 0
Beschluss: 41/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Beschluss Nr. 41/03/15 die Zustimmung zum Bauantrag - Errichtung
eines Einfamilienhauses, Standort: 04657 Narsdorf, Kohrener Str. 41,
Gemarkung Narsdorf, Flurstück 225/1, Bauherr: Herr Frank Hösel - mit
dem Aktenzeichen 2014-2240.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.:  10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0 Enthalt.-Stimmen: 0
Beschluss: 43/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Beschluss Nr. 43/03/15 die Zustimmung zum Bauantrag - Errichtung
eines Einfamilienhauses mit Garage, Standort: 04657 Narsdorf, Bruch-
heim 15b, Gemarkung Bruchheim, Flurstück Nr. 20/4, 20/1 Bauherr: S.
Reinert und M. Herold, Bruchheim 15b, 04657 Narsdorf - mit dem
Aktenzeichen 2014-2214.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.: 10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 11
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■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 8. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
am 12.03.2015 folgenden nachstehenden
Beschluss gefasst:
Beschluss: 42/03/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf in seiner 8. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung mit
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
Beschluss Nr. 42/03/15 die Zustimmung zu einem Antrag auf Stun-
dung offener Forderungen aus der Gewerbesteuer. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl d. Mitgl.: 12 anwesende Gemeinderatsmitgl.: 10
stimmberechtigt: 11 Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0 Enthalt.-Stimmen: 0
Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain, 
Frau Romy Bauer, gratuliert allen Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht für’s neue Lebensjahr viel Freude und Gesundheit
■ 28.03.
Herr Horst Schmitteck zum 85. Geburtstag 
Frau Johanna Hunger zum 82. Geburtstag 
Herr Klaus Gruber zum 72. Geburtstag 
■ 30.03.
Frau Ruth Heinich zum 85. Geburtstag 
Frau Linda Pötzsch zum 84. Geburtstag 
Herr Werner Schmidtke zum 76. Geburtstag 
Frau Christine Lohde zum 71. Geburtstag Syhra
■ 31.03.
Frau Marianne Jochler zum 94. Geburtstag 
Herr Manfred Mühlstädt zum 79. Geburtstag Nauenhain
■ 01.04.
Frau Gertraude Cimalla  zum 87. Geburtstag
Frau Hildegard Beckmann zum 84. Geburtstag
Frau Edith Liebing zum 83. Geburtstag 
Frau Helga Lehmann zum 80. Geburtstag 
Herr Erwin Heinich zum 78. Geburtstag 
■ 02.04.
Frau Annemarie Hartmann zum 87. Geburtstag 
Herr Wolfgang Duttke zum 77. Geburtstag 
Frau Regina Kluge zum 74. Geburtstag
■ 03.04.
Frau Doris Fiebak zum 80. Geburtstag
Herr Helmut Holfeld zum 73. Geburtstag
Frau Irene Piske zum 70. Geburtstag 
■ 04.04.
Frau Elli Lehmann zum 91. Geburtstag 
Frau Hildegard Hebelt  zum 82. Geburtstag 
Frau Helma Haase zum 81. Geburtstag 
Frau Ingrid Wagler zum 79. Geburtstag 
Frau Johanna Scholze zum 76. Geburtstag
■ 05.04.
Herr Siegfried Marsch zum 83. Geburtstag
Herr Fred Troitzsch zum 78. Geburtstag 
■ 06.04.
Frau Dorothea Lämmel zum 94. Geburtstag 
Herr Hubert Flieger zum 79. Geburtstag
Frau Melanie Zehr zum 78. Geburtstag
Herr Helmut Hermsdorf zum 71. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 07.04.
Frau Ruth Sommerfeld zum 95. Geburtstag
Frau Gerda Müller zum 80. Geburtstag
■ 08.04.
Herr Hermann Finke zum 85. Geburtstag
■ 09.04.
Frau Elfriede Weber zum 86. Geburtstag Wickershain  
Herr Gottfried Hentschel zum 82. Geburtstag Wickershain
■ 10.04.
Frau Christa Harzendorf zum 80. Geburtstag 
■ 11.04.
Frau Renate Lehmann zum 83. Geburtstag 
Herr Rudolf Rudek zum 80. Geburtstag 
■ 12.04.
Frau Anna Ruhland  zum 88. Geburtstag 
Herr Heinz Merkel  zum 86. Geburtstag
Frau Renate Pörschmann zum 77. Geburtstag
Frau Helga Lerche zum 76. Geburtstag 
Frau Anneliese Kind zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Tscharntke zum 72. Geburtstag 
■ 13.04.
Frau Erika Voigt  zum 92. Geburtstag Nauenhain
Herr Dr. Wolfgang Reuter zum 74. Geburtstag
Herr Manfred Irmscher zum 70. Geburtstag
■ 14.04.
Frau Waltraut Pusch  zum 85. Geburtstag 
Frau Gisela Meißner zum 74. Geburtstag Nauenhain
■ 15.04.
Frau Ilse Fischer zum  91. Geburtstag
Herr Gerhard Brauße zum 81. Geburtstag 
Herr Volker Zschammer zum 72. Geburtstag Nauenhain
■ 16.04.
Frau Charlotte Römer zum 86. Geburtstag 
Herr Reiner Bernecker zum 84. Geburtstag Niedergräfenhain 
Frau Ruth Uhlemann zum 83. Geburtstag 
Frau Franziska Wiesner zum 82. Geburtstag 
Frau Gisela Bogen zum 78. Geburtstag 
Frau Helga Börner zum 73. Geburtstag 
Frau Gisela Stauch zum 72. Geburtstag 
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 17.04.
Frau Luise Strobach zum 98. Geburtstag
Frau Hermine Jahn zum 91. Geburtstag
■ 18.04.
Frau Renate Pahnke zum 86. Geburtstag 
Frau Ursula Wilke zum 74. Geburtstag 
Herr Falk Majer zum 71. Geburtstag 
■ 20.04.
Frau Christa Kupfer zum 86. Geburtstag
Frau Karin Reimann zum 71. Geburtstag Wickershain 
■ 21.04.
Frau Ruth Dietrich zum 84. Geburtstag
■ 22.04.
Frau Martha Große zum 93. Geburtstag
Herr Rolf Zschunke zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Saupe zum 86. Geburtstag 
Frau Anita Würz zum 80. Geburtstag
■ 24.04.
Frau Käte Ebersbach  zum 81. Geburtstag 
■ 25.04.
Frau Edelgard Wagner zum 85. Geburtstag 
Herr Hermann Mätzold zum 84. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Hänel zum 77. Geburtstag 
Frau Lisa Große zum 76. Geburtstag Wickershain
■ 26.04.
Frau Elli Kieweg zum 93. Geburtstag
Frau Irma Veit zum 92. Geburtstag
Frau Helga Fesser zum 80. Geburtstag
Frau Herta Börngen zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Kusche zum 74. Geburtstag Wickershain
Herr Klaus-Dieter Zehr zum 73. Geburtstag Syhra
■ 27.04.
Herr Roland Lederer zum 83. Geburtstag
Frau Erika Voigt zum 80. Geburtstag
Herr Wilhelm Langhardt zum 76. Geburtstag
Frau Johanna Menzel zum 74. Geburtstag 
Herr Siegfried Loos zum 71. Geburtstag 
■ 28.04.
Herr Walter Goldschmidt zum 82. Geburtstag 
■ 29.04.
Frau Renate Weigel zum 81. Geburtstag 
Frau Sieglinde Voigt zum 78. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Rosemarie Jope zum 75. Geburtstag Nauenhain
Herr Manfred Salatzkat zum 74. Geburtstag
■ 30.04
Herr Gottfried Keller zum 80. Geburtstag
■ 01.05.
Frau Anneliese Hille zum 87. Geburtstag 
Herr Klaus Weißinger zum 74. Geburtstag
■ 02.05.
Frau Elfriede Riedel zum 82. Geburtstag Nauenhain
■ 03.05.
Frau Doris Raschke zum 86. Geburtstag
Frau Waltraud Schilling zum 85. Geburtstag 
Herr Gerhard Schönberg zum 80. Geburtstag Nauenhain
Herr Herbert Kruppe zum 79. Geburtstag
Frau Erika Volknant zum 75. Geburtstag 
Frau Käte Haferkorn zum 71. Geburtstag 
Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 28.03.
Frau Ursula Schmager zum 77. Geburtstag Narsdorf
■ 29.03.
Frau Erika Stein zum 76. Geburtstag Narsdorf
Herr Klaus Hammer zum 73. Geburtstag Kolka
■ 03.04.
Frau Christa Böttcher  zum 82. Geburtstag Dölitzsch
■ 04.04.
Frau Hildegard Schulz zum 86. Geburtstag  Narsdorf 
■ 06.04.
Herr Harald Kirsten  zum 74. Geburtstag  Bruchheim
■ 07.04.
Frau Erika Heinzig zum 74. Geburtstag Narsdorf
■ 08.04.
Frau Elfriede Voigt zum 75. Geburtstag Bruchheim
■ 11.04.
Herr Eberhard Krasselt zum 73. Geburtstag Narsdorf
■ 13.04
Frau Eva Petereit zum 75. Geburtstag Narsdorf 
■ 15.04.
Herr Johannes Liebig zum 81. Geburtstag Rathendorf
■ 16.04.
Herr Hans-Joachim Förster zum 78. Geburtstag Ossa
■ 17.04.
Frau Gudrun Pötzsch zum 72. Geburtstag Ossa
■ 19.04.
Frau Christine Dathe zum 80. Geburtstag Narsdorf
■ 21.04.
Frau Ilse Herrnkind zum 85. Geburtstag Dölitzsch
Frau Renate Dorsch zum 76. Geburtstag Narsdorf
■ 23.04.
Frau Inge Petzold zum 76. Geburtstag Wenigossa
■ 24.04.
Herr Horst Scheibner zum 72. Geburtstag Narsdorf
■ 25.04.
Herr Artur Wolf zum 100. Geburtstag Oberpickenhain
Herr Walter Kuchner zum 76. Geburtstag Narsdorf
■ 28.04.
Herr Rainer Kohls zum 70. Geburtstag Dölitzsch
■ 30.04.
Frau Tekla Benndorf zum 84. Geburtstag Narsdorf
Herr Manfred Domdey zum 74. Geburtstag Narsdorf
■ 01.05.
Herr Horst Hedrich zum 71. Geburtstag Narsdorf
■ 03.05.
Herr Heinz Bohne zum 74. Geburtstag Bruchheim
Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht
herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebens-









Gerda und Helmut Kirschstein aus Geithain
Ruth und Helmut Kalus aus Geithain 





Karin und Eberhard Junghans aus Geithain
Dr. Regina Hegenbarth und Dr. Gunter Hegenbarth aus Geithain
Ruth und Gerd Geuthel aus Niedergräfenhain
Wir gratulieren …
Wir gratulieren …
■ Mitteilung der Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung
Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:
90. Geburtstag Herr Rolf Zschunke aus Geithain 
91. Geburtstag Frau Elli Lehmann aus Geithain
91. Geburtstag Frau Ilse Fischer aus Geithain 
91. Geburtstag Frau Hermine Jahn aus Geithain
92. Geburtstag Frau Erika Voigt aus Nauenhain 
92. Geburtstag Frau Irma Veit aus Geithain
93. Geburtstag Frau Martha Große aus Geithain
93. Geburtstag Frau Elli Kieweg aus Geithain
94. Geburtstag Frau Dorothea Lämmel aus Geithain
95. Geburtstag Frau Ruth Sommerfeld aus Geithain
98. Geburtstag Frau Luise Strobach aus Geithain
■ Kulturkalender Stadt Geithain April 
01. April Heimatmuseum
30.05.2015 1. Sonderausstellung:
In eigener Sache - 20 Jahre Heimatmuseum  
10 Uhr Eröffnung
04. April Bürgerhaus
20.00 Uhr Rocknacht - Disco für Jung & Alt
16. April Von der Onleihe zum „Endgerät“
17.00 Uhr Eine Anleitung für Ratsuchende, mit Anmeldung
18. April Heimatmuseum
15.00 Uhr Frühlingslieder in Konzert und Gesang mit Unter-
stützung der Musikschüler der Musikschule
„Ottmar Gerster“
22. April Cafe Otto
18.30 Uhr Herr Bernd Bräuer stellt seinen neuen Film
„Altstadtrundgang Geithain 2014“ unter Einbezie-
hung alter Ansichten von Geithain aus der Post-
kartensammlung von Ulrich Ibrügger vor Geithai-
ner Heimatverein e.V. 
22. April Stadtbibliothek 
19.30 Uhr Heul doch, Wessi! Holger Witzel liest aus seinen
Kolumnen
29. April Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee mit DJ Heinzmann
30. April Markt/ Stadion
18.30 Uhr Maibaumsetzen anschließend Walpurgisfest im
Stadion
02. Mai Bürgerhaus
20:00 Uhr Flotter 3er - Rock - Pop - Tanzmusik live
09. Mai FFW-Gelände
11.30 Uhr St. Florianstag
09. Mai Heimatmuseum
15.oo Uhr Basteln für den Muttertag
09. Mai Bürgerhaus
19.00 Uhr Cabaret IWG
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain
Frau Mitschke
Tel: (034341) 466 150/ 44602




Bei uns können Sie Karten für Veranstaltungen erwerben!
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Aus den Kindertageseinrichtungen 
und Schulen
Dorfbewohnern, die schon auf die Kinderschar warteten. Ein herzliches
Dankeschön an alle, die an diesem Tag die Kinder beschenkten. Wir
kommen im nächsten Jahr gern wieder. 
Ein tolles Erlebnis hatten wir mit Frau Haeßelbarth, Mutti von Nick und
Ben. Sie hat gerade ihre Ausbildung als Rettungsassistentin erfolgreich
abgeschlossen und kam mit dem Rettungswagen bei uns im Kinder-
garten vorbei. Zuvor erzählte sie uns mit Bildern von ihrer spannenden
Arbeit und hatte allerlei Verbandsmaterial für unsere Puppen und
Kuscheltiere dabei. Wir übten die stabile Seitenlage, Verbände, Hals-
krause anlegen und vieles mehr. Das Aufregendste war die Besichti-
gung des Rettungsfahrzeugs. Die Kinder bekamen alle Fragen beant-
wortet, konnten sich auf die Trage legen und durften auch im Rettungs-
fahrzeug vorn sitzen. Es hat allen Kindern viel Spaß bereitet. Vielen
Dank für die tollen Ausführungen, liebe Frau Haeßelbarth. 
Die Kinder und Erzieherinnen der „Kleinen Hirten“
■ Buntes Faschingstreiben in Niedergräfenhain
Aus den Kindertageseinrichtungen 
und Schulen
Am Rosenmontag starteten die Kinder des Kindergartens „Kleine
Hirten“ mit einem gemeinsamen Frühstück in einen turbulenten
Faschingsvormittag. Bei gemeinsamen Spielen sowie fröhlichem
Tanzen zur Faschingsmusik hatten alle kreativ und lustig verkleideten
Kinder und Erzieherinnen großen Spaß am Feiern und freuten sich über
ein tolles Angebot an Spielen und Naschereien. Am Faschingsdienstag
zogen die geschminkten Mädchen und Jungen mit lauten Musikinstru-
menten durch das Dorf. Mit einem „Niedergräfenhain Helau“ und





11 Geithainer Anzeiger28. März 2015
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■ Tag der offenen Tür an der Pauli
Schüler und Lehrer der Geithainer Paul-Guenther-Schule nutzten zwei
Projekttage, um den diesjährigen Tag der offenen Tür, ganz im Zeichen
des bevorstehenden 90jährigen Schuljubiläums, vorzubereiten. Am
Samstag, dem 28.02.2015, öffneten sich die Schultüren für Schüler,
Eltern, ehemalige Absolventen der Pauli und Gäste. Vom Förderverein
herzlich empfangen begaben sich vor allem die Viertklässler auf
Entdeckungstour durch das Schulhaus. In allen Fachbereichen sah
man Präsentationen und Unterrichtsmaterialien und konnte Gespräche
mit den Fachlehrern führen. Besonders interessierten die zukünftigen
Fünftklässler und ihre Eltern die Ganztagsangebote, die Hausaufga-
benbetreuung, der Schülertransport, das Erlernen der einzelnen
Fremdsprachen und vieles mehr. Neben den sportlichen AGs präsen-
tierten sich die Pfadfinder, das THW und die AG Künstlerisches Gestal-
ten. Der Zeichensaal verwandelte sich an diesem Tag in eine Kunstga-
lerie, bei der erstmals die Technik des Papierschöpfens präsentiert
wurde. Großer Andrang herrschte in der Turnhalle der Schule, als
Szenen des neuen Musicals „The Addams family“ aufgeführt wurden.
Die Naturwissenschaftler zeigten in ihren Fachkabinetten Experimente,
die so manchen Grundschüler zum Staunen brachte. Ein vielfältiges
sportliches Angebot animierte zum Mitmachen. Max Beer, Grund-
schüler aus Narsdorf, absolvierte als Bester den Fitnesstest, welchen
die Sport-Projektgruppe aufgebaut hatte. Bei den Ganztagsangeboten
Fitness und Selbstverteidigung kam so mancher ins Schwitzen. Verlo-
rengegangene Kalorien konnten beim Angebot der Schülerfirma und
des Schülercafés wieder erneuert werden. Eben solche Besucherzah-
len wünschen sich die Lehrer und Schüler der Pauli zum 90jährigen
Schuljubiläum im Mai dieses Jahres.
■ Sportwettkampf mit Eltern
Eine Woche vor den Winterferien trafen sich die Schüler der Klasse 5b
mit ihren Eltern und Geschwistern in der Turnhalle zum sportlichen
Wettstreit. Nach einer kurzen Begrüßung, bei der Frau Thalmann ihre
Nachfolgerin Frau Schmidt vorstellte, waren schnell vier gemischte
Mannschaften eingeteilt und das Erwärmungsspiel begann. Danach
folgten lustige Staffeln, bei denen es nicht nur um sportliche Höchstlei-
stungen, sondern vor allem um das gemeinsame Sporttreiben ging.
Der Spaßfaktor war dabei sehr groß. Geschickt musste man mit
verschiedenen Bällen, Reifen, Hockeyschlägern und anderen Sport-
geräten um die Wette laufen. Eltern, die von der Seite lautstark anfeu-
erten, agierten als faire Punktrichter. Beim Seilspringen und Hula-
Hopp-Kreisen maßen einzelne Jungen und Mädchen ihre Kräfte und
trugen zum Punktgewinn für ihre Mannschaft bei. In der wohlverdien-
ten Pause „stürmten“ alle ein leckeres Büfett, welches Eltern und
Kinder gemeinsam aufgebaut hatten. Nach dieser Stärkung forderten
die Kinder ihre Eltern zum Abschlagball-Turnier heraus, welches die
Jüngeren im ersten Spiel gewannen. Mit ganzem Krafteinsatz „stürz-
ten“ sich die Eltern ins zweite Spiel und waren erfolgreich. Mit diesem
unentschiedenen Ergebnis ging dieser Sportvormittag zu Ende. 
■ Unsere Projekttage
Schüler und Lehrer unserer Schule nutzten zwei Projekttage, um den
diesjährigen Tag der offenen Tür vorzubereiten. Alle Schüler wählten im
Vorfeld ihr „Wunschprojekt“ aus. Ein vielfältiges Angebot ermöglichte
den Jungen und Mädchen ihre Stärken und Interessen einzubringen. In
vielen Fachbereichen wurden Präsentationen in den einzelnen Unter-
richtsräumen vorbereitet. Die „Engländer“ erstellten z. B. einen Steck-
brief von ehemaligen Sprachassistenten. Die anderen Fremdsprachler
schmückten ihre Zimmer auf französische und russische Art. Dabei
wurde der Schulpartnerort Saschirje in Weißrussland in Wort und Bild
vorgestellt. Die Zeitungsschau mit LVZ-Artikeln über unsere Pauli aus
dem Jahr 2014 erarbeitete ebenfalls diese Gruppe. Der Zeichensaal
verwandelte sich in eine Kunstgalerie. Als neue Technik wurde erst-
mals das Papierschöpfen wieder entdeckt. Akrostichons, Elfchen,
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Ein Teil dieser Projektteilnehmer erarbeitete Statistiken und führten
Interviews, die im neuen Jahrbuch veröffentlicht werden. Interessant
war zu erfahren, dass Sarah und Max die häufigsten Vornamen an
unserer Schule sind und den 1. Platz der Geburtstagsmonate der April
einnimmt. Fleißig geübt wurde in den zwei Tagen auch am neuen Musi-
cal „The Addams family“. Die Kleinen (5./6. Klasse) probten erstmals
mit den Großen (ab Klasse 7)zusammen. Reger Betrieb herrschte in
den Info-Zimmern, weil hier an allen Computern Bildüberschriften,
Texte und Tabellen gedruckt wurden. Im Internet wurde recherchiert
und alles zu Präsentationen zusammengetragen. Außerdem war eine
Gruppe für den Flyer und das Quiz zum Tag der offenen Tür verant-
wortlich. Im Werkraum wurde fleißig gehämmert, gesägt und gefeilt.
Hier entstand eine Minigolf-Strecke für das 90jährige Schuljubiläum.
Die Historiker untersuchten Quellen zur Geschichte, werteten Video-
material aus und widmeten sich den Rittern auf ihren verschiedenen
Burgen. Im Chemiezimmer fanden Labortage statt, im Physikkabinett
wurden Experimente vorbereitet. Das Bio-Zimmer wurde „aufgepeppt“
und Schulmodelle aus unterschiedlichen Materialien entstanden in
einem weiteren Projekt. Sechstklässler spielten die „Sage vom Ikarus“
und die Sportgruppe baute einen Fitnesstest im kleinen Speiseraum
auf. Diese Schüler erarbeiteten außerdem den Sporttest für die Schulo-
lympiade im Mai dieses Jahres. Die Schülerfirma und das Schülercafé
bereiteten sich auf die kulinarische Bewirtung der Gäste vor. Auch das
Basteln von Osterschmuck war Inhalt der Projekttage. Am Ende dieser
zwei Tage waren alle Zimmer ausgestaltet und für den Empfang der
zukünftigen Fünftklässler und aller Gäste vorbereitet.
Im Mai 2015 feiert die Paul-Guenther-Schule in Geithain ihr 90jähriges
Bestehen. Die Grundsteinlegung erfolgte am 4. Juli 1923.Trotz großer
Probleme (z.B. Inflation) konnte der Riesenbau am 28. Oktober 1925
eingeweiht werden. In loser Folge soll an wichtige Ereignisse und
Entwicklungen im Schulleben der vergangenen 90 Jahre erinnert
werden.
Nach Beschluss der  Stadtverordnetenversammlung  erhielt am 2.
September 1990 die Geithainer Schule wieder ihren alten Namen
„Paul-Guenther-Schule“. In einer Feierstunde an der Schule wurde der
neu angefertigte Sinnspruch enthüllt: „Die Liebe zur Heimat, die
Güte, sie stiftete dieses Haus, die heiligsten Güter es hüte, die
Jugend, die eingeht und aus.“ Lutz Löffler berichtete über die von
vielen Geithainern finanziell unterstützte Neuherstellung bzw. Repara-
tur der Gestaltungselemente an der Nordseite sowie der Bleiglasfen-
ster im Innern des Gebäudes. Die Diskussionen um den Schulnamen
im Vorfeld des Stadtverordneten-Beschlusses bildeten einen Großteil
der innerstädtischen Auseinandersetzungen in den Monaten seit
November 1989. Erste Informationsartikel und Vorträge zur Biographie
Paul Guenthers sowie zum Schulbau 1925 halfen mit, jüngere und
zugezogene Geithainer mit der Sachlage etwas vertraut zu machen. Es
konnten aber doch nur erste und sehr lückenhafte Informationen sein.
Ab 1990 eröffneten sich dann völlig neue Möglichkeiten für die Quel-
lenforschung bis hin zum direkten Kontakt mit Archiven in den USA
und einem Besuch in Dover/N.J. Der Name „Juri- Gagarin- Schule“ war
seit 1976 mit allen Mitteln der ideologischen Überzeugungsarbeit
durchaus publik geworden, zumal eben sehr viele bisher in ihrem
Leben von Paul Guenther nie etwas gehört hatten. So gab es in den
Diskussionswochen auch viele Geithainer, die gegen eine Umbenen-
nung waren. Der Mensch Gagarin stand ihnen wohl näher als ein Paul
Guenther, der die Schule vor vielen, vielen Jahren hatte bauen lassen.
Anlässlich eines Klassentreffens 1995 stutzte ein ehemaliger Schüler,
der viele Jahre nicht nach Geithain gekommen war, bei der Nennung
90 Jahre Paul-Guenther-Schule Geithain (4)
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des Schulnamens: „Nanu, war das nicht immer die Juri-Gagarin- Schu-
le?“ Natürlich, er verbrachte seine Schulzeit in der Juri-Gagarin-Schu-
le. Analog dazu waren ältere Geithainer zu verstehen, die 1976 sagten:
„Für mich wird das immer die Paul-Guenther-Schule bleiben!“. 
Die Wiedereinführung des alten Schulnamens im Herbst 1990 war ein
wichtiges Ereignis im 65. Jahr des Bestehens der Schule. Der Geithai-
ner Öffentlichkeit weniger bekannt, jedoch schul- und stadtge-
schichtlich bedeutsam, war ein Vorgang zu Beginn des Jahres
1990. Die Bruno und Therese Guenther-Stiftung war seit 1940 Hypo-
thekenbesitzerin an einem Fabrikgrundstück in Neukirchen bei Chem-
nitz und erhielt von dem Eigentümer Emil Knoth monatlich die Zinsen,
kontinuierlich und ohne besondere Probleme bis 1990. In diesen 50
Jahren haben die Nachkommen von Knoth zum Zwecke der Veräuße-
rung des Grundstückes mehrmals (1958, 1977, 1986) bei der Stadt
bzw. der Stiftung die Auflösung der Hypothek beantragt. Die Stadt
hatte aber stets abgelehnt. Anfang 1990 wurde über den Rat des Bezir-
kes Leipzig abermals so ein Antrag gestellt. Nach einer Anfrage des
Geithainer Heimatvereins teilte der Geithainer Bürgermeister Rolf
Galisch mit: „In Erledigung dieses Begehrens kam es 1990 zur Rück-
zahlung des belastenden Betrages durch die Nachlassberechtigten.
Die Abwicklung erfolgte nach unserer Kenntnis über das Staatliche
Liegenschaftsamt beim ehemaligen Rat des Kreises Geithain.“ Die
Stadt bzw. die Stiftung erhielt von den Nachlassberechtigten im
Mai 1990 einen Betrag von rund 93.000 DDR-Mark. Im Rahmen der
Währungsunion Juli 1990 erfolgte die Umstellung auf DM. Im Janu-
ar 1991 tätigte die Stadt als die beauftragte Verwalterin des Stiftungs-
vermögens eine entsprechende Festgeldanlage. Die Stadt Geithain
war und ist für die Verwaltung der Bruno und Therese Guenther-Stif-
tung zuständig. Sie informiert beispielsweise monatlich im Amtsblatt,
welche Jubilare (90 Jahre und älter) jeweils aus Stiftungserträgen
geehrt werden. 
Wer sich über Details informieren möchte, kann die Bücher „Geithain
Journal, Beiträge zur Stadt- und Schulgeschichte“ Teil 1 bis 3 in der
Stadtbibliothek Geithain ausleihen. Restexemplare können in der Buch-
handlung „Bücher, Bilder & Musik“ erworben werden.  
Rege Teilnahme der Einwohner an der Feierstunde am 1. September
1990, im Hintergrund eine der Verwaltungs-Baracken gegenüber der
Schule, heute Häuser „Betreutes Wohnen“ des Seniorenheimes am
Stadtpark Foto: Archiv G.Senf
Vereine
■ Der Musikverein Geithain e.V. lädt ein
Der Musikverein Geithain e.V. lädt am Sonnabend den 18.04.2015 um
10:00 Uhr alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder zur Mitglieder-
versammlung in den Schülertreff am Internationalen Gymnasium Geit-
hain ein. 
Themenschwerpunkte sind unter anderem der Rechenschaftsbericht
des Vorstandsvorsitzenden und der Kassenbericht. 
Weiterhin steht die Wahl des geschäftsführenden sowie des erweiter-
ten Vorstandes an. 
Kandidatenvorschläge und die Bereitschaft zur Mitarbeit sind von den
Vereinsmitgliedern erwünscht. 
Informationen zum aktuellen Vereinsleben sollen diskutiert werden und
ein Ausblick auf die nächsten anstehenden Termine erfolgen.
Uwe Karbe
2. Vorsitzender
■ Neues aus dem Tierpark
Für uns alle sichtbar hat der Frühling Einzug gehalten, erst zaghaft,
aber dann unaufhaltsam. Auch im Tierpark zeigt sich das erste Grün an
den Bäumen und Sträuchern. Die Tage werden länger und die Tiere
geraden in Frühlingsstimmung. Aber auch der erste Nachwuchs ist da.
Nachdem Ende Februar schon 2 Ziegenjunge geboren  wurden, kamen
Anfang März Drillinge dazu. Am 14.März kamen noch einmal 2 dazu.
Alle Neugeborenen überstanden die Strapazen gut, nun hoffen wir,
dass sie sich gut entwickeln. Bei den Huftieren erwarten wir in den
nächsten Tagen ebenfalls Nachwuchs. Auch bei den Vögeln hat ein
neues Paar Einzug gehalten, es sind Edelpapageien. Die Besonderheit
bei diesen Papageien ist dass die weiblichen Tiere farbenprächtiger
sind als die Männlichen.
Die Mitarbeiter sind in diesen Tagen damit beschäftigt, Reparaturen
und Verschönerungsarbeiten durchzuführen. Die Gehege werden vom
Schlamm befreit und mit Kies aufgefüllt. Auf den Wegen sind ebenfalls
Arbeiten geplant, damit diese in Zukunft besser begehbar sind. Die
Ställe und das Außengehege der Nasenbären werden gereinigt und
neu eingerichtet. Auch andere Aktivitäten werden vorbereitet. Eine
Seniorengruppe und ein Unternehmen planen eine Ausfahrt in unseren
Tierpark.
Der Tierparkverein bedankt sich für eingegangenen Spenden und
abgeschlossene Tierpatenschaften. Viele Patenschaften wurden
verlängert bzw. neu abgeschlossen. Auch Futterspenden sind einge-
gangen. Wir bedanken uns bei allen, die den Tierpark in irgendeiner
Form unterstützen. Ein besonderer Dank gilt dem Freizeitcenter Kluge
für eine großzügige Spende.
Wir wünschen allen Freunden des Tierparks ein paar schöne Stunden
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■ Der FSV Alemannia Geithain lädt zu seinen 
nächsten Heimspielen in das 
Henning-Frenzel-Stadion ein:
Sonntag, 19. April 2015: 
13.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II - TuS Pegau 
Sonntag, 19. April 2015: 
15.00 Uhr FSV Alemannia Geithain - TSV Großsteinberg
Sonntag, 03. Mai 2015: 
13.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II - SF Neukieritzsch
Sonntag, 03. Mai 2015: 
15.00 Uhr FSV Alemannia Geithain - SV BW Bennewitz
Zu allen Heimspielen ist der „AlemannenTreff“ im Henning-Frenzel-
Stadion geöffnet, wo preiswerte Speisen und Getränke angeboten
werden.
In der Saison 2014/2015 nimmt der FSV Alemannia Geithain im Nach-
wuchsbereich wieder  mit Mannschaften der A-, D-, E-, F- und G-Juni-
oren am Wettkampfbetrieb teil. Dazu werden jederzeit sportbegeisterte
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1996-1999 und 2005-2009
gesucht. Seit Saisonbeginn haben wir auch wieder eine Mann-
schaft der D-Junioren am Start, dazu suchen wir noch Mädchen
und Jungen der Geburtsjahre 2002 und 2003. Desweiteren benöti-
gen wir noch Übungsleiter und Betreuer, die den Trainings- und Spiel-
betrieb absichern. Das können neben ehemaligen oder noch aktiven
Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die einfach Spaß und Lust am
Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt mit unserem Verein
aufnehmen, www.alemannia-geithain.de oder über den Nachwuchslei-
ter Thomas Wilde, Tel. 0160/90874308.
Seit September 2012 verleiht der FSV Alemannia Geithain eine Hüpf-
burg mit Anhänger an Kindergärten, Firmen, Vereine, Privatpersonen
für verschiedene Anlässe, wie z.B. Tage der offenen Tür, Firmenju-
biläen, Kindergeburtstage, Vereinsfeste oder anderes.
Ansprechpartner für den Verleih ist Herr Uwe Schiener, Tel.
0160/96949302.
■ Geithainer Oldies haben es noch drauf 
Fußball - Alte-Herren-Team „Heinich & Co.“ gewinnt das Vereins-
hallenturnier beim FSV Alemannia 
Es war eine Neuauflage nach fast eineinhalb Jahrzehnten und daher
eine gefühlte Premiere: Der FSV Alemannia Geithain richtete ein
Vereinsfußballturnier in der Mehrzweckhalle aus. Sechs zusammenge-
stellte Teams wetteiferten um den Siegerpokal. Den sicherte sich letzt-
lich das Team „Heinich & Co.“, die verkappten Alten Herren. 
Zweiter wurden die 1. Herren, die dem Turniergewinner die einzige
Niederlage beibrachten. Mit Punktverlusten gegen die vermeintlich
Kleinen wurde allerdings Gold verschenkt. Platz drei errangen die 
2. Herren, denen dafür zwei Erfolge reichten. Dank des besseren
Torverhältnisses gegenüber der „Trainerbande“, die immerhin die Erste
schlug, und der A-Jugend, die die Zweite bezwang. Wacker schlug
sich „DS Gotthardt“, konnte die Übernahme der roten Laterne aber
nicht verhindern. 
Insgesamt gab es im Turnierver-
lauf 50 Treffer zu bestaunen.
Torschützenkönig wurde Kai
Dörr-Goßmann. Zwei Trophäen
eroberte das weibliche Ge-
schlecht. Anette Heider machte
zwischen den Pfosten die beste
Figur, Grit Schröder brillierte als
Feldspielerin.   
Heiko Henschel
Spaß hat es gemacht nach der
langen Pause: Die Kicker des FSV
Alemannia Geithain haben in
sechs Teams ein Vereinsturnier
ausgespielt. Fotos: privat
■ Treffen der MS-Selbsthilfegruppe 
„aMSel“ Geithain:
Dienstag, 28. April 2015 um 15 Uhr in den DRK-Werkstätten Geithain
Apotheker Morris Wetzig aus Dresden beantwortet u.a. Fragen zu
Rabattverträgen und Zuzahlungsregelungen
Interessenten sind herzlich eingeladen.
■ Der Osterhase kommt
Mittelsächsischer Kultursommer e.V., 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Gina Gottwald
Georgenstraße 19, 09661 Hainichen, Tel. 037 207 / 651 240
E-Mail: presse@mittelsachsen.de
Der Märchenkönig und seine
Prinzessin freuen sich wie jedes
Jahr auf Ostern. In diesem Jahr
umso mehr, da sie hohen Besuch
von der Märchenstraße aus
Kassel empfangen. Natürlich
werden auch wieder der Osterha-
se und viele andere Märchenfigu-
ren dabei sein, um euch Karfrei-
tag an der Talsperre Kriebstein zu
begrüßen. Um 10 Uhr geht es los,
anschließend legt um 10.30 Uhr
die Fähre ab in Richtung Lauen-
hain. Dort könnt ihr dann dem
Märchenkönig bei seiner Suche
nach leckeren Osterüberraschun-
gen helfen. Für Kinder ist die
Fahrt kostenlos, denn Familie
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Die Bürgermeisterin der Stadt Geithain gratuliert allen Eltern
herzlich zur Geburt Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht
alles Liebe und eine frohe glückliche Zeit. 
Das Licht der Welt erblickte:
Johanna Elisa Schuster, geb. am 10.01.2015
Töchterchen von Mareen und Marko Schuster aus Geithain
Eddi Reiner Lehmann, geb. am 18.01.2015
Söhnchen von Manuela Wolf und Sven Lehmann aus Syhra 
Elias Fritz Lietz, geb. am 26.01.2015
Söhnchen von Ellen Lietz und Marco Bauer aus Geithain
Olli Dathe, geb. am 13.02.2015
Söhnchen von Christin Steinbach und Nico Dathe aus Ossa
■ BOYS'DAY
SCHNUPPERTAG IM GAW-INSTITUT ROCHLITZ
ROCHLITZ
Das GAW-Institut für berufliche Bildung in Rochlitz bietet anlässlich
des bundesweiten Boys'Days am 23.04.2015 einen Schnuppertag in
seiner staatlich anerkannten Berufsfachschule für Gesundheitsberufe
an. Interessierte Jungen der Klassenstufen 5 bis 10 sind zwischen
10:00 und 14:00 Uhr eingeladen, den Beruf des Altenpflegers kennen-
zulernen.
Die Teilnahme am offenen Unterricht und an diversen Praxisübungen
ermöglicht es den Teilnehmern, die Ausbildungsinhalte und den Pfle-
geberuf unmittelbar zu erleben.
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung unter der Telefonnummer
03737 | 449150 wird gebeten.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BILDUNG gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gesundheitsfachberufe
Dr.-Bernstein-Straße 1, 09306 Rochlitz
TEL: +49(0)37 37|4 49 15-0, FAX: +49(0)37 37|4 49 15-1
MAIL: rochlitz@gaw.de, WEB: www.gaw.de
FB: www.facebook.com/GAWRochlitz
■ INTERNATIONALER TAG DER PFLEGE
DEB LEIPZIG PRÄSENTIERT AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IM
SOZIALBEREICH
LEIPZIG
Zum diesjährigen internationalen Tag der Pflege am 12. Mai 2015
macht das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Leipzig auf
Ausbildungsmöglichkeiten in der Gesundheits- und Sozialbranche
aufmerksam.
Die Bildungseinrichtung veranstaltet zu diesem Anlass von 09:00 bis
14:00 Uhr einen Tag der offenen Tür in seinen Räumlichkeiten in der
Industriestraße 85-95. Besucher sind eingeladen, sich über die Ausbil-
dungen zum/zur Altenpfleger/in, Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in,
Krankenpflegehelfer/in und Sozialassistenten/in zu informieren, Fragen
zu stellen sowie Fort- und Weiterbildungen und den Ausbildungsalltag
im DEB kennenzulernen.
Auch das Pflegekabinett ist an diesem Tag geöffnet. Vorführungen zu
pflegerischen Aufgaben laden zum Mitmachen ein und geben Besu-
chern Einblicke in den Berufsalltag. 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK IN SACHSEN,
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Privates berufliches Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, Pflege
und Sozialwesen des DEB in Leipzig
Industriestraße 85-95, 04229 Leipzig
TEL: +49(0)3 41|30 61 04-0, FAX: +49(0)3 41|30 61 04-1
MAIL: leipzig@deb-gruppe.org, WEB:www.deb.de
FB: www.facebook.com/DEBLeipzig
■ Vortrag von Dr. Petra Hopf-Seidel 
Eine der renommiertesten Ärzte für Borreliose-Erkrankte und
Verlegerin für Fachliteratur
• Thema: Chronische Borreliose - Der Patient im Fokus
• Themeninhalte:
Welche Symptome sind verdächtig für das Vorliegen einer chronisch-
persistierenden Borreliose (Erschöpfung, Müdigkeit, Schwellung der
Gelenke usw.)
Wann ist eine Borreliose eine Neuroborreliose oder MS?
Symptome beim Befall des peripheren Nervensystems
Psychiatrische Symptome der chronischen Borreliose
Mögliche Entstehungsursachen von psychiatrischen Symptomen aus
der Folge einer Borreliose
Schädigung durch Neurotoxine
Schädigung durch Entzündungsherde selbst
Hautausschläge
• Termin/Ort: 18.04.2015, 11 Uhr 
„Schwaneneck“Herrenstraße 21 / 09217 Burgstädt
Interessenten melden sich bitte bei 
J. Haubold Tel. 03724 855355 oder bei W. Lose, Tel. 03737 149040
oder E-Mail: borreliose-coinfektion@gmx.de
■ Fachtagung Forstbezirk Leipzig
Am 17.04.2015 findet die sechste Regionaltagung in Wermsdorf statt.
Sie richtet sich an private und körperschaftliche Waldbesitzer sowie
Fachpublikum aus Verwaltung und Forstunternehmerschaft. Der Forst-
bezirk Leipzig lädt alle Interessierten herzlich ein ab 13:00 Uhr im
ehemaligen Schluss Hubertusburg an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Anlass zur Tagung bieten aktuelle Ergebnisse der dritten Bundeswal-
dinventur, der Befragung Sächsischer Waldbesitzer zur Beratung im
Nichtstaatswald sowie das Vorliegen der neuen Förderrichtlinie Wald-
und Forstwirtschaft 2014. Letztere bildet einen Schwerpunkt der
Veranstaltung. In Vorträgen und auf einer anschließenden Exkursion
wird die Förderung vorgestellt und das Vorgehen zur Antragstellung
erläutert. So können Waldbesitzer bei der Waldverjüngung oder beim
Wegebau attraktive Fördersätze von bis zu 90 % in Anspruch nehmen.
Darüber hinaus stellt die Richtlinie finanzielle Unterstützung bei der
Erstaufforstung, Holzvermarktung, Erstellung von Fachplanungen und
für forstliche Zusammenschlüsse in Aussicht.  
Die gesamte Richtlinie sowie aktuelle Anträge zu dieser können bereits
jetzt im Internet heruntergeladen werden. Auskunft bietet das Förder-
protal des Freistaates Sachsen (http://www.smul.sachsen.de/foede-
rung) sowie die Webseite des Staatsbetriebes Sachsenforst
(http://www.sachsenforst.de). Wem das zu kompliziert ist, kann sich
zur Förderung und allen anderen Themen rund um den Wald auch vor
Ort durch seinen zuständigen Revierförster beim Forstbezirk Leipzig
beraten lassen. Die Kontaktdaten finden Sie im Infokasten anbei oder
direkt über die Zentrale des Forstbezirkes Leipzig, der unter der Tele-
fonnummer 0341/86080 0 zu erreichen ist.
gez. Andreas Padberg
Forstdirektor, Leiter des Forstbezirkes Leipzig
Borreliose, FSME und 
bakterielle Erkrankungen e.V.
Mitglied im BFBD und  
LAG Selbsthilfe Mittelsachsen e.V.
Vorsitzender: Dipl.-Ing. Jürgen Haubold
■ Herzliche Einladung zum 
Pilgerauftakt am Ostermontag
In diesem Jahr findet der Pilgerauftakt am 06.
April statt. Wie viele andere Pilgerinitiativen
starten wir unter dem Motto „Emmausgang“.
Wir treffen uns um 08.30 Uhr an der Marienkir-
che in Wickershain und gehen gemeinsam die
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■ Internationales Workcamp 2015 in Veitshöchheim
Jugendliche aus der ganzen Welt zwischen 16 und 26 Jahren können
sich für das Projekt „Abenteuerspielplatz Holznagelhausen“ bewerben
und vom 01.08. - 16.08.2015 zwei Wochen lang in Veitshöchheim ihre
Freizeit verbringen und ehrenamtlich bis zu 200 Kinder  betreuen.
Ort: Veitshöchheim
Wann: 01.08.-16.08.2015
Wo: Bayern (Unterfranken); ca. 6 km nach Würzburg
ca. 75 km nach Aschaffenburg, ca. 115 km nach 
Nürnberg und Frankfurt
Wer: 14 Teilnehmer, 16-26 Jahre, aus der ganzen Welt
Verpflegung: ihr kocht gemeinsam
Unterkunft: Naturfreudehaus „Am Kalten Brunnen“, 
Jugendherberge
Anreise: Bahn: Würzburg - Veitshöchheim (Bus/Bahn)
Flughafen: Nürnberg oder Frankfurt - Würzburg - 
Veitshöchheim (Bus/Bahn)
Projekt:
Der „Abenteuerspielplatz Holznagelhausen“ ist ein Ferienangebot der
Gemeinde Veitshöchheim. Gemeinsam mit andern Ehrenamtlichen
betreut ihr 2 Wochen lang 200 Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren auf
einem großen Gelände in 14 Gruppen.
Ihr baut Holzhütten, bietet Sport- und Workshops an (von Fußball bis
Baseball, von Pizzabacken im eigenen Lehmofen bis Bastelangebote
und erlebnispädagogische Spiele). Es gibt gemeinsam viel Spaß,
Höhepunkt ist die Hüttenübernachtung mit Nachtwanderung. Ihr könnt
eure Ideen und Fertigkeiten einbringen, lernen wie ein Jugendprojekt
durchgeführt wird, ihr erlebt Arbeit in einem großen Team, könnt neue
Sprachen erlernen und viele neue Bekanntschaften knüpfen.
Freizeit:
In Veitshöchheim gibt es ein sehr schönes Freibad, Bootstouren auf
dem Main und viele nette Leute und Vereine, die ihr kennen lernen
könnt. In 10 Min. seid ihr in Würzburg mit schönen Sehenswürdigkeiten
(z.B. Burg, Käppele, Residenz) sowie Einkaufsmöglichkeiten, Kinos,
Cafès & Nightlife. In der Umgebung gibt es einen Klettergarten, einen
Freizeitpark, eine Kartbahn, Jugendtreffs aller Art, Erholungsgebiete,
Fahrrad- und Skaterwege. In Nürnberg und Frankfurt findet man alles,
was es in einer Großstadt gibt und noch vieler mehr. Also einfach
vorbei kommen und anschauen!
Besondere Anforderungen: 
Grundkenntnisse in Deutsch sind erwünscht.
Bemerkungen zu den Arbeitszeiten (kleine Änderungen sind möglich):
1. Woche: Mo - Fr 8.30 - 14.00 Uhr
2. Woche: Mo - Mi 8.30 - 14.00 Uhr
Do 8.30 - 12.30 Uhr 
Do ab 18 Uhr 
(Teilnahme an der Hüttenübernachtung)
Fr 8.00 - 10.00 Uhr
(gemeinsames Frühstück und Abschied)
Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 15. Juni 2015 bei der Stadtverwal-
tung Geithain, Büro der Bürgermeisterin (buergermeister@geithain.de,
034341-466103) oder im Fremdenverkehrsamt der Stadt Geithain
Fremdenverkehrsamt@geithain.de, 034341-44602).
■ Beratungsangebote der Diakonie Leipziger Land
in Geithain
im „Haus der Kirche“, Markt 8, 04643 Geithain, Tel./Fax: 034341
339611, www.diakonie-leipziger-land.de
Allgemeine Soziale Beratung/KirchenBezirksSozialarbeit: 
Sprechzeit: Mittwoch 8:00-12:00 Uhr und 12:30-16:00 Uhr, ellen.schu-
eler@diakonie-leipziger-land.de, Ansprechpartnerin: Ellen Schüler; 
Schuldner- und Insolvenzberatung: 
Sprechzeit: Mittwoch 8:00-12:00 Uhr und 12:30-16:00 Uhr, ellen.schu-
eler@diakonie-leipziger-land.de oder nach Vereinbarung, Kontakt über
Stammsitz in Borna unter Tel. 03433 274020
Schwangerschafts(konflikt)beratung: 
Sprechzeit: Donnerstag: 8:30-12 Uhr, 12:30-17:00 Uhr; Anmeldung
Montag bis Donnerstag im Stammsitz in Pegau unter Tel. 034296
944971 oder unter skb@diakonie-leipziger-land.de, Ansprechpartne-
rin: Sandra Dürrling
■ Tausch der Papiertonnen
Ab der 14.Kalenderwoche 2015 werden rund 35.000 Papierbehälter im
Gebiet des ehemaligen Landkreises Leipziger Land getauscht.
Notwendig ist der Tausch, da diese Behälter zum Großteil bereits Mitte
der 90er Jahre angeschafft wurden und der Verschleiß bereits sehr
hoch ist. Der Tausch soll Ende Mai abgeschlossen sein. 
Zuerst werden die neuen Papierbehälter ausgeliefert. Diese werden
dort bereitgestellt, wo die  Abfallbehälter auch am Entleerungstag
bereitgestellt werden. Die neuen Behälter sind mit einem Aufkleber
versehen, auf dem alle weiteren Informationen ersichtlich sind. Bei der
nächsten turnusmäßigen Entleerung werden dann die alten Papier-
behälter eingesammelt.
Die ausgemusterten Behälter werden jedoch nicht einfach entsorgt.
Behälter, die wiederverwendungsfähig sind werden einer Nachnutzung
zugeführt. Defekte oder verschlissene Behälter werden recycelt,
daraus werden neue Abfallbehälter hergestellt. 
Sollte es Probleme beim Behältertausch geben, wenden Sie sich bitte
an das Servicebüro der KELL GmbH:
Telefon: 034299/7005 - 10
034299/7005 - 20
034299/7005 - 29
Fax: 034299/7005 - 21
E-Mail: service@kell-gmbh.de
Den genauen Termin, wann die alten Behälter in Ihrer Ortschaft einge-
sammelt werden, können Sie der folgenden Aufstellung entnehmen. In
den Ortschaften Borna, Eula, Zedtlitz, Frohburg, Geithain, Groitzsch,
Kohren-Sahlis, Markkleeberg, Schkeitbar sowie Narsdorf erfolgt die
Einholung an mehreren Terminen.
Ort Ortsteil Termin 1 Termin 2






























04643 Geithain, Ossaer Weg 24
Telefon: 034341 42936, Telefax: 03433 74463350, E-Mail: info@vhsleipzigerland.de
■ Volkshochschule vor Ort
Leiterin der Außenstelle: Kathrin Schöttel Sprechzeit: Donnerstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Das Programmheft "Frühjahr 2015" erhalten Sie kostenlos u.a. hier: Außenstelle, Stadtbibliothek, Sparkasse, Leipziger Volksbank, Buchhand-
lung, in diversen Apotheken und Arztpraxen.
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren und bequem anzumelden.
Kursauswahl Geithain
Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr.
Gesellschaft
Vorzüge und Fallen des Ehegatten-Testaments Di 12.05.15 18:30-20:45 3 6,90 EUR HG10501
Wölfe vor der Haustür Mi 03.06.15 19:30-21:00 2 3,50 EUR HG11602
Kultur
Floristik: Kräuterspaß Sa 13.06.15 14:00-16:15 3 9,30 EUR HG21313
Linedance Mi 13.05.15 15:00-16:30 20 72,00 EUR HG20916
Malerei und Grafik Mo 11.05.15 18:15-20:30 24 74,40 EUR HG20519
Kreativ-Nähkurs - Anfänger Mi 15.04.15 19:00-21:15 15 76,50 EUR HG21319
Kreativ-Nähkurs - Fortsetzer Mi 03.06.15 19:00-21:15 15 76,50 EUR HG21320
Gesundheit
Pilates Mo 13.04.15 17:00-18:00 16 81,60 EUR HG30224
Tai Chi Chuan - 24er Pekingform Fr 17.04.15 17:30-18:30 16 81,60 EUR HG3011
Yoga am Vormittag Mo 13.04.15 10:00-11:30 24 86,40 EUR HG30123
Zumba - Fitness Mo 18.05.15 20:00-21:00 8 32,00 EUR HG30282
Sprachen
Englisch für Anfänger Grundkurs I Do 21.05.15 18:00-20:15 30 93,00 EUR HG40611
Englisch Wiederauffrischung Sa 09.05.15 09:30-11:45 30 153,00 EUR HG40630
Englisch für Wiedereinsteiger Fortsetzung 1 Mo 18.05.15 15:30-17:00 30 135,00 EUR HG40608
Endlich Zeit für Englisch ... Do 07.05.15 08:30-10:00 30 93,00 EUR HG40633
Englisch für die Reise Do 23.04.15 10:15-11:45 20 102,00 EUR HG40639
Englisch Aufbaukurs I Mo 22.06.15 18:00-19:30 34 105,40 EUR HG40695
Französisch für Anfänger - Grundkurs I Di 12.05.15 18:30-20:45 30 153,00 EUR HG40807
Italienisch für Anfänger - Grundkurs I Sa 25.04.15 13:15-15:30 30 153,00 EUR HG40904
Italienisch für die Reise - Fortsetzung Sa 16.05.15 13:30-15:45 18 81,00 EUR HG40909
Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 27.04.15 18:00-19:30 30 93,00 EUR HG42207
Spanisch für die Reise Di 12.05.15 20:15-21:45 30 153,00 EUR HG42223
Computer
Computer u. Textverarbeitung für aktive Senioren Mo 27.04.15 14:30-16:00 20 72,00 EUR HG50102
Digitale Fotos mit kostenloser Software verarbeiten Di 28.04.15 18:30-20:45 20 72,00 EUR HG50103
Intelligent kommunizieren mit Skype Do 23.04.15 18:30-20:45 3 21,00 EUR HG50108
Internet für aktive Senioren Do 23.04.15 12:30-14:00 20 72,00 EUR HG50109
* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (UE) angegeben.
Wenn Sie an einem Kurs teilnehmen möchten, ist eine Anmeldung bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn erforderlich! Sie ist persönlich,
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■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst April 2015 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Sa 28.03.15 Dr. med. Katrin Barkschat, 
04651 Bad Lausick, Badstr. 22, 034345/22231
So 29.03.15 Dr. med. Katrin Barkschat, 
04651 Bad Lausick, Badstr. 22, 034345/22231
Fr  03.04.15 Dr. Andrea Berndt, 
04654 Frohburg, Bahnhofstr. 28, 034348/51545 
Sa 04.04.15 Dr. Andrea Berndt, 
04654 Frohburg, Bahnhofstr. 28, 034348/51545
Sa 05.04.15 Andre Rose, 
04657 Frohburg, Markt 10, 034348/51390
So 06.04.15 Andre Rose, 
04657 Frohburg, Markt 10, 034348/51390
Sa 11.04.15 Dr. med.dent. Katharina Hieke ,
P.-Guenther-Platz 1a, 034341/42307
So 08.03.15 Dr. med. dent. Katharina Hieke, 
P.-Guenther-Platz 1a, 034341/42307
Sa 18.04.15 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstraße 6 (Frau Riede) 
034341/42107
So 19.04.15 Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
04643 Geithain, Schillerstraße 6 (Frau Riede) 
034341/42107
Sa 25.04.15 Dipl. Stom. Maria Nowak, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1 (Frau Wetzel)
034345/22490
So 26.04.15 Dipl. Stom. Maria Nowak, 
04651 Bad Lausick, Am Riff 1 (Frau Wetzel)
034345/22490
Fr 01.05.15 Antja Gwozdz, 
04643 Geithain, Dresdner Str. 44, 034341/42684
Sa 02.05.15 Dr. med. dent. Christian Kyber, 
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
So 03.05.15 Dr.med.dent.Christian Kyber, 
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber
A.-Bebel-Str. 2, 034341/41567
■ Dienstplan Apotheken April 2015
1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360
2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329
3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 
Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930
6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,
Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 
Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550
10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 
Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 
Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760






01.04.2015 5 17.04.2015 5
02.04.2015 6 18.04.2015 6
03.04.2015 6 19.04.2015 7
04.04.2015 7 20.04.2015 8
05.04.2015 7 21.04.2015 9
06.04.2015 8 22.04.2015 10
07.04.2015 8 23.04.2015 11
08.04.2015 9 24.04.2015 4
09.04.2015 10 25.04.2015 13
10.04.2015 11 26.04.2015 1
11.04.2015 4 27.04.2015 2
12.04.2015 13 28.04.2015 3
13.04.2015 1 29.04.2015 4
14.04.2015 2 30.04.2015 5
15.04.2015 3 01.05.2015 9
16.04.2015 4    02.05.2015 6
03.05.2015 7
■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.  
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